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Wir stellen uns vor 
 

 

 

Kontaktdaten 
 

Staatliche Regelschule Schlotheim 
Laubgasse 12b 

99994 Schlotheim 
Tel. 036021/80228 
Fax 036021/92025 

 

http://schule-schlotheim.net/ 
 

Unterrichts- und Pausenzeiten 
 

1.Stunde 7:30 - 8:15 

2.Stunde 8:25 - 9:10 

3.Stunde 9:20 - 10:05 

Große Pause 20 Minuten 

4.Stunde 10:25 - 11:10 

5.Stunde 11:20 - 12:05 

6.Stunde 12:10 - 12:55 

Große Pause 40 Minuten 

7.Stunde 13:35 - 14:20 

8.Stunde 14:25 - 15:10 

 

Unser Standort 

 

http://schule-schlotheim.net/


 
3 

Personal 
Name In der RS-

Schlotheim seit Fächer 

Frau Böhme 1991 
Biologie, Chemie, Sport, Mensch-Natur-Technik & 

Ethik 

Herr Brümmel 2011 Geschichte, Sport, Medienkunde 

Herr Dittmar 2017 Geschichte, Geographie, Ethik, Sozialkunde 

Herr Engel 2019 Mathematik, Physik 

Frau George 1991 Mathe 

Herr Gutermann 1986 Technisches Werken & Wirtschaft-Recht-Technik 

Frau Großkopf 2024 Geschichte, Ethik 

Frau Helbing 1995 Deutsch, Geschichte, Ethik 

Herr Jakubowski 2024 Mathe, Werken, NT 

Frau Langstädtler 2022 Englisch, Religion 

Frau Markwardt 2016 Sozialarbeiterin 

Frau Matschiner 2007 Deutsch, Französisch & Russisch 

Frau Melzer 2005 Sonderpädagogin 

Herr Otto 2022 Musik 

Frau Schreiber 2010 
Geschichte, Geographie, Sport, Kunst, Ethik, 

Medienkunde 

Herr Schröter 2021 Physik, Werken, NT 

Herr Schuchardt 2016 Mathematik, Werken, Geschichte 

Frau Sontag 2012 Mathematik, Medienkunde & Chemie 

Frau Stütz 2002 Deutsch & Englisch 

Frau Überhagen 2024 Geschichte, Deutsch 

Frau Voget 2018 Englisch & Geographie 

Frau Werner 1991 Deutsch & Englisch 

Wichtige Ansprechpartner 
Name In der Schule seit Funktion 

Verges 2015 Sekretärin 

Bachmann 2012 Hausmeister Schule 
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Unsere Schulklassen 
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Schulleben 2024/2025 
 

Unsere Schülersprecher  

Finja Stein & Marces Brunn 

 

 

August 
26.-31.07.2024 Vorbereitungstage für die Lehrer  
 
01.08.2024 Erster Schultag im Schuljahr 2024/2025 Ankommen und Kennenlernen der Schule 
mit Schülerpaten 
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08.08.2024 Klassenfahrt 6er zum Straußberg 
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12.08.2024 Schwimmbadtag der 8er in Ebeleben 
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13.08.2024 Elternabend Klassen 5-10 
 

 
 

Hier wurde das vergangene Schuljahr ausgewertet, Informationen zum Schulalltag gegeben und 
Bezug auf das bevorstehende Schuljahr genommen – Projekte, Wandertage, Klassenfahrten, 
Praktika …   
Der Kontakt zu den Elternhäusern und die Zusammenarbeit zwischen Schule und Eltern ist für uns 
ein wesentlicher Bestandteil einer erfolgreichen Arbeit. 

 

Vorstellung des Projekts „Tag in der Praxis“ für die Klassenstufe 8 durch Herr Dittmar 

 
 

 
14.08.2024 Sportwanderung der 5er 
Nachdem alle Belehrungen abgeschlossen sind, können wir endlich mit Sport treiben loslegen. Da 
es jedoch im Stadion zu heiß ist, erkunden wir den Wald!  
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22.08.2024 Fußballturnier in Schlotheim 

 

 
 

30.08.2024 Verabschiedung von Herr Gutermann in den Ruhestand 
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September 
 

 
11.09.2024 TIP Projekt erhält besuch vom Miniserium 
 

 
 

Zwei Vertreterinnen vom Ministerium besuchten an diesem Tag die Schülerin Nele Konopka 

welche im Dritten Zyklus bei der Hausarztpraxis Kliewe ihr Praktikum absolviert und Marces 

Brunn, welcher im Betrieb Lasertechnik Stöber aktiv ist. Die Schüler wurden interviewt und 

gaben Auskunft über die Organisation, die Bewerbungsphase und den Ablauf sowie ihrer 

persönlichen Meinung zum Projekt. Anschließen fand ein Treffen in der Schule mit dem 

Austausch und konstruktiven Gesprächen mit den Klassenlehrern der Pilotklasse und der 

Schulleitung statt.  

 

12.09.2024 Projekt #Lass Bewusst machen – Verantwortungsvoller Umgang mit Medien mit 

Klassenstufe 8   
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16.09.2024 Clean Up Day 
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18.09.2024 Projekt mit Frau Sontag und ihrer 7b - „Unser Lieblingsplatz in Nottertal Heilinger 

Höhen 
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20.09.2024 Weltkindertag – FREI 
 
26.09.2024 Teamspiel Spinnennetz 6a 

Teamwork, Problemlösestrategien, Taktik sowie Kommunikation konnten in diesem „Spiel“ trainiert werden. 
Jedes Feld durfte nur einmal benutzt werden. Eine große Herausforderung für die 24 Schüler von Klassenlehrer 
Herr Schuchardt, die jedoch toll gemeistert wurde.  

 

 

Die 6. Klassen der 

Regelschule Schlotheim 

dürfen in regelmäßigen 

Projektstunden mit ihrer 

Schulsozialarbeiterin ihr 

Teamwork trainieren. Viele 

kleine und große Übungen 

sollen dazu beitragen, dass 

die Klassengemeinschaft ein 

gutes Miteinander pflegt, 

sich hilft und unterstützt 

und viele Jahre gut 

zusammenarbeiten kann. 
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27.09.2024 Gemeinsamkeiten Klassenstufe 5 
 

 

Die 5. Klassen der Regelschule Schlotheim beschäftigten sich mit dem Dreieck der Gemeinsamkeiten. Gar 

nicht so einfach, zu dritt möglichst viele Übereinstimmungen zu finden - ob Hobbys, Talente oder 

Herausforderungen und Gedanken - aber durch viele Gespräche konnten sich alle besser kennen lernen. 
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18.09.2024 Potenzialanalyse der Klasse 7a  in Mühlhausen 
19.09.2024 Potenzialanalyse der Klasse 7b  in Mühlhausen 
Auch in diesem Schuljahr fuhren die Schülerinnen und Schüler der 7. Klassen zur Potentialanalyse nach 

Mühlhausen. Zu Beginn wurden die Schülerinnen und Schüler in Gruppen eingeteilt. In den folgenden 

Aufgabenstellungen sollte dann das Potential jedes Einzelnen analysiert werden. Dazu wurden 

verschiedenste Aufgaben gestellt, die in Einzel- oder Gruppenarbeit bearbeitet wurden.  

Dies reichte vom Falten eines Würfels nach Anleitung über das gemeinsame Bauen einer Brücke, der 

Präsentation eines Metallautos bis hin zu einer Reise auf die einsame Insel. Dabei wurden die Schülerinnen 

und Schüler stets durch einen Supervisor beobachtet und die Ergebnisse jedes einzelnen festgehalten. 

Hierbei wurden eben auch Potenziale bewertet, die vielleicht nicht auf den ersten Blick sichtbar sind: 

beispielsweise Teamfähigkeit, Kommunikation oder auch Durchhaltevermögen. Insgesamt war es ein sehr 

interessanter Vormittag- wir erwarten nun gespannt die individuelle Analyse, die im Nachgang noch erfolgen 

wird. 
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Oktober 
 

 
30.09.2024 – 11.10.2024 Herbstferien 
 

22.10.2024 Handballturnier 

 
 

23.10.2024 Handbälle für den Sportunterricht 
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28.10.2024 Medienprojekt in Erfurt mit Frau Markwardt Klassenstufe 8 
 

 

 

Im Rahmen laufender Projekte zum Thema Soziale Medien planten die Schulsozialarbeiterinnen von 

Menteroda und Schlotheim nach einer Kuratorenführung den Besuch der Ausstellung "BE.LIKE.ME. - 

Social Media und ich" von der Stiftung Welt der Versuchung in Erfurt. 

 

"Wir nutzen Social Media für Kontakt und Information, soziale Teilhabe, Partnersuche, Konsum, zur 

Zerstreuung, Stimulation und nicht zuletzt, um nichts zu verpassen sowie zur Selbstbestätigung auf der 

Jagd nach Likes. Dass uns diese veränderten Lebensgewohnheiten einerseits Chancen bieten, andererseits 

aber auch mental und körperlich viel abverlangen, ist das eine. Noch dazu können sie suchtartiges 

Verhalten verstärken." 

 

Die Schulklassen nutzten die Chance, mittels Kunst und Wissenschaft das Thema Social Media und deren 

Auswirkungen auf Individuum, Gemeinschaft und Gesellschaft zu erörtern, darüber nachzudenken und zu 

diskutieren. 

 

Die Chancen und Risiken, Auswirkung und das hohe Suchtpotential Sozialer Medien sind ein wichtiges 

Thema, welches von den Schulsozialarbeiterinnen regelmäßig in allen Klassenstufen thematisiert wird. 
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29.10.2024 Projekttag Wald 9er 
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30.10.2024  Mini-Messe 
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31.10.2024 FREI 
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November 
 
03.11.2024 Sport-Gesundheit Skipping Hearts 
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34 

 
 
 
 
 
 
 



 
35 

10.11.2024 Hilfspakete für Rumänien 
 

In Schlotheim im Unstrut-Hainich-Kreis sind am Dienstag 100 Pakete für Senioren in Rumänien gepackt 

worden. Wie die Organisatoren informieren, sind an allen drei städtischen Schulen 2.000 Euro gespendet 

worden. Von dem Geld haben Lehrer Lebensmittel wie Reis, Nudeln, Fleisch- und Fischkonserven, Kaffee 

und Mehl gekauft. Zu den Produkten gehören auch Schokolade, Kakao und Dominosteine. 30 Schüler 

und Lehrer aus der Regelschule und dem Gymnasium haben die Kartons gefüllt und mit einem 

Weihnachtsgruß in rumänischer Sprache ergänzt. Die Pakete gehen in die Region Lugoj (sprich Lugosch), 

in Altenheime und ins Armenviertel. Seit mehr als 30 Jahren gibt es enge Kontakte aus Schlotheim nach 

Lugoj.  

(Quelle: https://www.mdr.de/nachrichten/thueringen/nord-thueringen/nachrichten128~amp.html#sprung7) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.instagram.com/explore/tags/sprung7/
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14.11.2024 Politikerspeetdating 

Auf Initiative unseres Sozialkundelehrers fand am 14.11.24 das Projekt "Politisch Mit(be)stimmen“ vom 

Verein Deutsche Gesellschaft e.V. an der Regelschule Schlotheim statt. Landrat, Bürgermeister und 

wichtige Lokalplotiker kamen zu einem „Politiker-Speed-Dating" mit unseren 9. und 10. Klassen 

zusammen. In den verschiedenen Gesprächsrunden konnten die Schüler Fragen stellen und für sie 

wichtige Dinge klären. Begleitet und unterstützt wurde der Projekttag von unserer Schulsozialarbeiterin 

und Beratungslehrerin. Vielen Dank an alle Beteiligten für diese offenen und konstruktiven 

Gesprächsrunden. 
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11.-15.11.2024 Berufsfelderprobung Klassenstufe 8 

18.11.2024  Elternsprechtag 

 
 

18.-22.11.2024 Bewerbungen schreiben 

Die Klasse 8a der Regelschule Schlotheim ist gut vorbereitet auf ihr anstehendes Praktikum. Gemeinsam 

mit der Schulsozialarbeiterin konnten alle ihre Bewerbung anfertigen. Brauchst auch du ein Praktikum 

oder suchst im nächsten Jahr eine Ausbildung? Dann bewirb dich jetzt! Gute Vorlagen für Bewerbungen 

und weitere Infos findest du unter: https://planet-beruf.de/schuelerinnen/wie-bewerbe-ich-

mich/downloads-zur-bewerbung 

 

 

 
 



 
39 

22.11.2024 Handballturnier der Mädchen 

 

18.-22.11.2024 Betriebspraktikum Klassenstufe 10 

26.11.2024 Kreisfinale Tischtennis 
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29.11.2024 Adventszauber – Tag der offenen Tür 

 

Beim Adventszauber der Regelschule Schlotheim wurde fleißig gebastelt, gestaunt, lecker genossen und 

viele Gespräche geführt. 
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Dezember 
 

05.12.2024 Exkursion der Klassenstufe 7 

 

 

 

05.12.2024 – 8a  12.12.2024 – 8b / Suchtprävention „Alkohol“ Klassenstufe 8 

Für die 8. Klassen der Regelschule Schlotheim fanden auch in diesem Schuljahr 2 Projekttage zum Thema 

Alkohol/Sucht mit der Schulsozialarbeiterin und der Beratungslehrerin statt. Die Schüler:innen lernten viel 

über die Auswirkungen und Gefahren von Alkohol und wie eine Sucht entstehen kann. Es ist uns sehr 

wichtig, über Themen wie Sucht und Alkoholmissbrauch offen zu sprechen und aufzuklären. Solltet ihr 

Probleme haben, könnt ihr euch jederzeit an uns wenden. 

 

 

 

....  
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17.12.2024 Wandertag der Klassenstufe 9 

 
 
 
 
 

....  
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20.12.2024 Thüringer Allgemeine - Zeitungsartikel 
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20.12.2024 Weihnachtssportfest  
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50 

 

 

23.12.2024-03.01.2025 Weihnachtsferien  
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Januar 
 
 
16.01.2025 Wandertag 6b Schlittschuhlaufen 
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17.01.2025 Pyramidenbau der 5.Klassen 
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20.01.-24.01.2025 Skilager der Klassenstufe 7 
 

 



 
55 
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29.01.2025 Exkursion Thüringer Landtag Klassenstufe 9 

 

Die Klassenstufe 9 der Regelschule Schlotheim besuchte am 29.01.2025 den Thüringer 
Landtag (8. Wahlperiode, 6. Sitzung). 

Nach einer Stärkung in der Kantine erhielten wir eine Führung durch den Landtag. Neben 
geschichtlichen Informationen und der Besichtigung der Sitzungsräume konnten wir für 30 
Minuten als Besucher an einer Plenardebatte teilnehmen. Thema war ein Antrag der CDU-
Fraktion unter dem Titel: „Erinnerung als Fundament für das Handeln in der 
Gegenwart: 80 Jahre nach Auschwitz – Mahnung, Gedenken und Verantwortung“. 

Nachdem Herr Gruhner, Minister für Bundes- und Europaangelegenheiten, Sport und 
Ehrenamt sowie Chef der Staatskanzlei, seinen Redebeitrag beendet hatte, begrüßte uns 
Präsident Dr. König mit folgenden Worten: „Vielen Dank, Herr Minister Gruhner. Mir liegen 
keine weiteren Wortmeldungen aus den Reihen der Abgeordneten vor. Damit schließe ich 
den zweiten Teil der Aktuellen Stunde. Zunächst möchte ich die Schülerinnen und Schüler 
der 9. Klasse der Regelschule aus Schlotheim im Unstrut-Hainich-Kreis herzlich hier im 
Thüringer Landtag begrüßen. Ich rufe nun den dritten Teil der Aktuellen Stunde auf.“ 

Anschließend konnten wir noch einen Teil der Debatte zum Antrag der BSW-Fraktion zum 
Thema: „Frühkindliche Bildung in Thüringen verbessern“ mitverfolgen. 

Zum Abschluss reflektierten wir gemeinsam das Gesehene und Erlebte. Alles in allem war 
es eine interessante Exkursion, die einen spannenden Einblick in die Landespolitik bot. 
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29.01.2025 Projekt Sozialarbeit Klassenstufe 5 

 

In vielen Projektstunden mit unserer Schulsozialarbeiterin konnten sich die Kinder der 5. 

Klassen mit Gruppenregeln und dem "sozialen Miteinander" beschäftigen. Großes Highlight 

war die Übung "warme Worte" in der jeder seinen Mitschüler:innen Komplimente und nettes 

Feedback geben konnte. Danach konnten alle mit einem Lächeln auf dem Gesicht und ganz 

viel Wärme nach Haus gehen.      

 

31.01.2025 Halbjahresnoten 
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Februar 
 

03.-07.02.2025 Winterferien 

11.02.2025 Malen und Zeichen AG startet 

14.02.2025 Abgabe Projektarbeit Klasse 10 

 

13.02.2025 Aktuelles, Pressemitteilungen des Unstrut Hainich Kreises 

 

„Kooperative Gesamtschule“ soll Schulstandort des Gymnasiums in Schlotheim 

langfristig sichern 

In einer gemeinsamen Veranstaltung haben heute Bürgermeister Alexander Blankenburg, Landrat 
Thomas Ahke sowie die Schulleiterin der Regelschule und der stellvertretende Schulleiter des 
Seiler-Gymnasiums Schlotheim eine Lösung zur Sicherung des Schulstandorts Schlotheim 
vorgestellt. 

Nachdem Christian Hirte im vergangenen Jahr anlässlich des Weihnachtsmarktes das Seiler-
Gymnaisum besuchte, vermittelte er das heutige Treffen mit dem Bildungsminister Christian 
Tischner und Dr. Hess vom Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur. Am Termin nahmen 
zudem Herr Nebe vom Schulamt Nordthüringen sowie die Landtagsabgeordneten Jane Croll und 
Jonas Urbach teil. Den Anwesenden wurde das Modell einer „Kooperativen Gesamtschule“ (KGS) 
als zukunftsfähige Alternative präsentiert, die nicht nur die Regelschule und das Gymnasium 
zusammenführt, sondern auch die Attraktivität des ländlichen Raums stärkt. 
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Im März 2023 stand das Seiler-Gymnasium aufgrund geringer Schülerzahlen und zur 
Haushaltskonsolidierung vor der Schließung. Die geplante Schließung, die zum 31. Juli 2025 hätte 
stattfinden sollen, stieß jedoch auf massiven Widerstand seitens der Schüler- und Elternschaft 
sowie zahlreicher Kreistagsmitglieder. In der Kreistagssitzung vom 06.03.2023 wurde die 
Schließung des Gymnasiums mehrheitlich abgelehnt, jedoch wurde deutlich, dass der Fortbestand 
aller drei Bildungsgänge in Schlotheim nur durch eine enge Zusammenarbeit und die bessere 
Nutzung vorhandener Ressourcen gesichert werden kann. 

Bürgermeister Alexander Blankenburg schilderte zu Beginn in seiner Ansprache die besonderen 
Herausforderungen, denen sich die Landgemeinde Nottertal-Heilinger-Höhen gegenübersieht. 

Er machte deutlich, dass eine Schließung des Gymnasiums für die Gemeinde verheerende 
Auswirkungen auf die Fachkräftesituation und die Attraktivität für Zuzug hätte. In ländlichen 
Gebieten, wo die Anwerbung und Bindung von Fachkräften ohnehin schwierig sei, würde das 
Fehlen eines soliden Bildungsangebots die Region weiter benachteiligen. „Ohne das Gymnasium im 
Ort verlieren wir junge Menschen, die wir aber für die Zukunft der Region benötigen. Die Schüler 
sozialisieren sich dann in Mühlhausen und in Bad Langensalza und nicht in ihrer Heimat.“ sagte 
Blankenburg. 

Die beiden Schulen in Schlotheim – das Seiler-Gymnasium und die Regelschule – sind mit 
unterschiedlichen Herausforderungen konfrontiert. Die Regelschule ist mit ihren Schülerzahlen gut 
ausgelastet, kämpft jedoch mit einem erheblichen Lehrerkräftemangel, während das Gymnasium 
weniger von einem Mangel an Lehrkräften betroffen ist, sondern die gewünschten Schülerzahlen 
nicht erreichen kann. Aus diesem Grund wurde eine langfristige Lösung entwickelt, die beide 
Bildungsgänge miteinander vereint und Synergien schafft, die es ermöglichen, die Ressourcen 
effizienter zu nutzen. 

Die Lösung, die nun vorgestellt wurde, ist das Modell der Kooperativen Gesamtschule (KGS). Es 
vereint die Regelschule und das Gymnasium unter einem gemeinsamen Dach, wobei beide 
Bildungsgänge – der der Mittleren Reife und der des Abiturs – weiterhin getrennt bleiben. Schüler 
können zwischen den beiden Bildungsgängen unbürokratischer und flexibler wählen. Diese Struktur 
ermöglicht es, den gymnasialen Bildungsgang auch bei geringen Anmeldezahlen 
aufrechtzuerhalten, ohne dass es zu einem Verlust an Qualität kommt. 

Das Modell der KGS ist besonders im ländlichen Raum eine gute Möglichkeit, Schulstandorte zu 
sichern und gleichzeitig die Bildungsangebote auf einem hohen Niveau zu halten. „Eine KGS 
ermöglicht es uns, die vorhandene Infrastruktur und Lehrerschaft effizient und für beide 
Bildungsgänge zu nutzen. Ich bin mir sicher, dass diese Form ein Pfeiler in unserer Region werden 
kann“, erklärte Richard Lorenz, stellvertretender Schulleiter des Seiler-Gymnasiums. 

Neben der engeren Zusammenarbeit der Schulen soll die KGS auch dazu beitragen, den 
Unterrichtsausfall zu minimieren. Durch die gemeinsame Nutzung von Lehrkräften können die 
Schulen ihre Ressourcen effizienter einsetzen und die Qualität des Unterrichts sichern. „Ein 
wichtiges Ziel dieses Modells ist es, die Schülerzahlen nachhaltig zu steigern. Dies gelingt jedoch 
nur, wenn wir auch die Anbindung der Region an den öffentlichen Nahverkehr verbessern, da viele 
Schüler aus benachbarten Gemeinden nach Schlotheim kommen“, fügte Bürgermeister 
Blankenburg hinzu. 

Bildungsminister Christian Tischner lobte das Engagement der Beteiligten und die konstruktive 
Zusammenarbeit der Schulen sowie der regionalen Akteure. Er selbst war Lehrer an einer KGS und 
kennt daher die Vor- und Nachteile des Schulmodells. Er versicherte, dass das Ministerium das 
Projekt wohlwollend begleiten werde, hob jedoch auch hervor, dass die Thüringer Schulordnung 
eingehalten werden müsse. 

Landrat Thomas Ahke betonte, die Konsequenzen, die eine Schulschließung für die ländliche 
Region mit sich bringen würde. Er weiß um die angespannte Lage in der Landgemeinde. „Wir 
können den Menschen nicht nur das Negative da lassen und alles Positive wegnehmen.“ Es sei 
wichtig der Region eine Perspektive zu geben und wirbt für das Konzept. „Bei aller wirtschaftlichen 
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Überlegung, müssen wir der Region etwas zurückgeben, daher werden wir alles daran setzen, die 
KGS in Schlotheim umzusetzen.“ 

Landtagsabgeordnete Jane Croll erinnerte sich an die schwierigen Debatten über die 
Schulschließung im Kreistag und lobte die Arbeit der Beteiligten, die nun ein tragfähiges Konzept 
vorgelegt hätten. „Es ist beeindruckend, wie diese Zeit genutzt wurde, um zu einer echten Lösung 
zu kommen.“, so Croll. 

Sollte das Konzept der KGS in der nächsten Schulkonferenz Zustimmung finden, wird die 
Umsetzbarkeit in der Schulnetzplanung geprüft. Anschließend erfolgt eine detaillierte Prüfung durch 
das Ministerium. Die Beteiligten sind zuversichtlich, dass das Modell als langfristige Lösung zur 
Sicherung des Schulstandorts Schlotheim fungieren wird.  

Abschließend betonte Landrat Thomas Ahke die Bedeutung von Transparenz und Kommunikation 
in diesem komplexen Prozess. „Gerade bei so sensiblen Themen wie der Zukunft unserer Schulen 
ist es entscheidend, die Bevölkerung frühzeitig zu informieren und in die Planungen einzubeziehen. 
Nur so können wir das Vertrauen der Menschen in die politischen Entscheidungen 
wiederherstellen“, erklärte Ahke. 

Im Anschluss an das Treffen besichtigten Bildungsminister Christian Tischner, Dr. Hess und Herr 
Nebe beide Schulen in Schlotheim, um sich einen persönlichen Eindruck von den Bedingungen vor 
Ort zu verschaffen. 
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18.02.2025 Thüringer Allgemeine  
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03.03.-07.03.2025 Anmeldung der neuen Fünftklässler 

 

 

 
12.03.2025 Amokalarm 

  

 

 

13.03.2025 Thüringer Allgemeine  

 

 

 

März 
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13.03.2025 Waldputz Challenge der Klasse 6b 
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28. und 31.03.2025 Präsentation der Projektarbeiten 

Die Schüler der Klassen 10 präsentierten mit Hilfe verschiedenster Anschauungsmaterialien und 

unterstützt durch Power-Point-Präsentationen ihre Projektarbeiten. Begonnen hatte die Vorbereitung 

darauf mit der Themenwahl am Ende der 9.Klasse (2024). Darauf folgte die intensive Arbeitsphase 

bis zum 14.02.2025, mit dem Abgabetermin der schriftlichen Arbeit. 

THEMENÜBERSICHT 
Wetterstation Rassismus 

Cannabis Erste Hilfe 

Holzbearbeitung Schülerzeitung 

Bestattungen Freizeitaktivitäten 

Der Wald Digitale Unterrichtshilfen / Apps 

Diamanten  
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27.03.2025 Zweifelderballturnier in Bad Langensalza 

 

 

 

 

April 
 

01.04.2025 Startschuss für die Projektarbeiten 2025-2026 

02.04.2025 Elterninformationsabend zu den Projektarbeiten 
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03.04.2025 Fußballturnier U13 

 

 

07.04.-21.04.2025 Osterferien 

 

 

28.04.-02.05.2025 Vorprüfungen 
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29.04.2025 Projekttag Medien Sexualisierte Gewalt Social Media und sexualisierte Gewalt in 

Klasse 7 

Frau Markwardt (Schulsozialarbeiterin) und Frau Schreiber führten mit der Klassenstufe 7 ein 
ganztägiges Projekt zum Thema „Sexualisierte Gewalt in sozialen Medien“ durch. 

Die Schülerinnen und Schüler lernten wichtige Begriffe kennen, ordneten Fallbeispiele zu und 
diskutierten ihre Einschätzungen im Klassenverband. Dabei wurde auch gemeinsam erarbeitet, an 
wen man sich in der Schule oder im privaten Umfeld wenden kann, wenn man Hilfe braucht. 

Zusätzlich erhielten die Jugendlichen grundlegende und lebensnotwendige Informationen zu: 

• Gefahren in sozialen Netzwerken, 
• strafbaren Handlungen im digitalen Raum (z. B. Cybergrooming, unerlaubtes Versenden von 

Bildern), 
• sicheren Einstellungen in beliebten Apps, 
• dem Schutz der eigenen Privatsphäre, 
• sowie sinnvollen Regeln zur verantwortungsvollen Handynutzung. 

Ziel des Projekts war es, die Medienkompetenz der Schülerinnen und Schüler zu stärken, sie für 
Risiken zu sensibilisieren und ihnen Handlungsmöglichkeiten im Ernstfall aufzuzeigen. 
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Mai 
 
07.05.2025 Notenschluss 9a / 10R 
 
05.05.-09.05.2025 Klassenfahrt der Klassenstufe 9 
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05.-19.05.2025 Mottowoche und letzter Schultag der 9er/10er 
 
Ein letzter Wandertag 9er – mit Blick nach vorn 

Der letzte Wandertag für die Hauptschülerinnen und Hauptschüler der Klasse 9 führte sie 
gemeinsam mit ihren Klassenlehrerinnen Frau Böhme und Frau Schreiber nach Körner ins idyllische 
Nottertal. Bei bestem Wetter wurde gewandert, gelacht und zum Abschluss gemeinsam zu Mittag 
gegessen – ein gelungener Ausklang der gemeinsamen Schulzeit. 

Zum Abschied gab es auch motivierende Worte für den weiteren Lebensweg: 

• „Dein Weg beginnt dort, wo du den ersten Schritt machst – trau dich!“ 

• „Nicht der Abschluss zählt, sondern das, was du daraus machst.“ 

• „Glaube an dich – jeder hat Stärken, die nur entdeckt werden müssen.“ 

• „Erfolg ist kein Ziel, sondern eine Reise. Deine Reise beginnt jetzt.“ 

• „Du bist bereit – zeig der Welt, was in dir steckt!“ 

Wir wünschen allen Absolventinnen und Absolventen viel Erfolg, Mut und Selbstvertrauen für ihre 
persönliche und berufliche Zukunft! 
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Letzter Schultag für Klasse 10 

Letzter Schultag 10er - Lange herbeigesehnt und doch so schnell vorbei! 

5

 

Nach intensiver Planung fand der letzte Schultag der Abschlussklasse an einem Montag statt – ein 
Tag voller Emotionen, Lachen, Erinnerungen und ein wenig Wehmut. 

Schon früh am Morgen wurde das Schulhaus feierlich und mit viel Kreativität geschmückt – sogar 
alte Heftermitschriften wurden zur Dekoration. Ab der zweiten Stunde begann das Programm der 
Zehntklässler, das sowohl humorvoll als auch rührend war. 

Ein absoluter Klassiker: Lehrer gegen Schüler – etwa beim Pauschenpferd-Rennen, Stelzenlauf, 
Tauziehen oder beim Spiel „Lehrer-Kinderfoto raten“. Der Spaß kam dabei definitiv nicht zu kurz! 

Alle Lehrerinnen und Lehrer erhielten persönliche Urkunden mit originellen, manchmal auch etwas 
frechen, aber stets liebevoll gemeinten Auszeichnungen. 

Natürlich durfte auch ein gemeinsamer Abschlusstanz nicht fehlen – ein Moment, der für viele zu 
einem emotionalen Highlight wurde. 

Der letzte Schultag ist ein ganz besonderer Tag: Die Freude über das Erreichte und den 
bevorstehenden neuen Lebensabschnitt mischt sich mit Wehmut über das, was nun endet. Für die 
Abschlussschüler war es ein Tag des Abschieds, aber auch des Stolzes – auf das, was war, und auf 

das, was jetzt vor ihnen liegt. 
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21.05.2025  EA der Neuen 5.Klassen 
 
27.05.2025  6a Exkursion Opfermoor  
 

 

Wie lebten die Germanen? 

Um dieser Frage aus dem Geschichtsunterricht etwas Leben einzuhauchen, besuchten wir, die 
Klassenstufe 6 der Regelschule Schlotheim, gemeinsam mit Frau Großkopf und Herrn Schuchard 
am 27. Mai 2025 das Opfermoor in Niederdorla. 

Bereits am Museumseingang wurden wir herzlich empfangen und konnten dort viele spannende und 
für den Geschichtsunterricht interessante Exponate entdecken. 

Die Nachbildungen der Stätten und Fundorte boten einen ersten Überblick über das Freigelände. 
Besonders faszinierend waren die ausgestellten Knochenfunde – allein ihre Größe beeindruckte uns 
sehr. Ein Webstuhl und eine Steinmühle zum Mahlen von Mehl luden zum Mitmachen ein. Die 
ausgestellten Felle vermittelten anschaulich, wie vielfältig die Ausstattung der Häuser war und 
welche Materialien für Kleidung verwendet wurden. 

Vor allem die Jungen waren von den Werkzeugen und Waffen begeistert und konnten erleben, wie 
viel Geschick der Umgang mit diesen Geräten erforderte. 

Nach einem kurzen Fußmarsch erreichten wir das Freilandmuseum mit Langhaus, Grubenhaus und 
Speicher, die die Bauweise germanischer Häuser um das 3. Jahrhundert n. Chr. nachbildeten. Das 
verwendete Material und die imposanten Dächer beeindruckten uns sofort. 

Während die Klasse 6a zunächst einen Rundgang zu den verschiedenen Opferstätten unternahm, 
durfte die 6b das Langhaus von innen besichtigen und erhielt viele interessante Informationen zur 
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Wohnsituation der Germanen. Besonders sprachlos machte uns die Tatsache, dass Mensch und 
Tier unter einem Dach lebten – und das auf engstem Raum in einem Multifunktionsraum, der Küche, 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Arbeitsstätte und Bad zugleich war. 

Das Regenwetter hielt uns nicht davon ab, die verschiedenen Opferstätten aus unterschiedlichen 
Epochen zu erkunden. Ein besonderes Highlight war die anschließende „Schüleropferung“, die uns 
anschaulich vermittelte, wie ein solcher Kult praktisch ausgesehen haben könnte. 

Neben spannenden historischen Fakten bot das Gelände auch zahlreiche Mitmachangebote wie 
Bogenschießen, Knüpfen, Brötchenbacken und ein Lagerfeuer – ein rundum gelungener Ausflug! 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
23.05.2025 Prüfung Deutsch 10 
27.05.2025 Prüfung Deutsch 9 
 
26.05.2025 Prüfung Mathe 10 
05.06.2025 Prüfung Mathe 9 
 
28.05.2025 Prüfung Englisch 10 
 
11.06.2025 praktische Prüfung HW 9 
 
11.06.2025 Notenschluss 
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Juni 
 
 

Im Juni fanden die Jugendweihen und Konfirmationen der 8er statt 

 
 

5er Exkursion Erdenberger 
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04.06.2025 Firmenlauf in Erfurt 
 

Mit 877 Läuferinnen und Läufern hat das Team Bildung in diesem Jahr ein starkes Zeichen gesetzt – 

für Zusammenhalt, Teamgeist und die Sichtbarkeit des Lehrerberufs in Thüringen. Beim 16. RUN 

Thüringer Unternehmenslauf am 4. Juni in Erfurt war das Team Bildung nicht nur das größte Team 

des Abends, sondern auch so groß wie noch nie zuvor - und WIR ein Teil davon! 

 
 
05.06.2025 Schnuppertag zukünftige 5er 
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Neben ersten Einblicken in neue Fächer (wie Geschichte und Französisch) und der Orientierung im neuen 

Schulhaus, konnten sie ihre zuküntigen Klassenlehrer:innen und die Schulsozialarbeiterin kennenlernen, 

Fragen stellen und Ängste abbauen. 

 
16.+17.06.2025 mündliche Prüfungen 

 
 
20.06.2025  Feierliche Zeugnisausgabe 9H/10 in Volkenroda 
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21.06.2025  Schlossparkfest 

Ein sonniger Nachmittag voller Spaß, Spiel und Austausch 

Wie es an der Regelschule Tradition ist, wurden auch in diesem Jahr am sehr heißen, 
sonnigen Samstagnachmittag wieder zahlreiche Mitmachstationen angeboten, um die 
Kinder spielerisch zu fördern und zu fordern. 

Ein gemeinsam mit der Grundschule und dem Kindergarten entworfener Laufzettel bot den 
Kindern eine übersichtliche Orientierung über alle zu absolvierenden Angebote. 

Vom Wissensquiz über Kinderschminken, Geschicklichkeitsübungen, Gehirnjogging-Spiele 
bis hin zu kreativen Bastelaktionen – es war für jede und jeden etwas dabei. Die 
abwechslungsreichen Stationen sorgten nicht nur für Freude und Bewegung, sondern auch 
für kleine Erfolgserlebnisse und strahlende Kinderaugen. 

Zwischen den Aktivitäten bot sich zudem immer wieder Gelegenheit für Gespräche 
zwischen Lehrerinnen und Lehrern, Eltern und Kindern. So wurde der Nachmittag nicht nur 
zu einem bunten Erlebnis, sondern auch zu einem wertvollen Moment des Miteinanders 
und des Austauschs. 

Ein rundum gelungener, gemeinschaftlicher Nachmittag – bei dem nicht nur die Sonne, 
sondern auch das Miteinander strahlte. 
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23.06.2025  6a Werra-Schlauchboot-Tour  
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24.06.2025 6b Stadtführung in Mühlhausen und Heimat und Technik Museum in Obermehler 

Zeitreise ins Mittelalter und in die Alltagswelt vergangener Zeiten 

Gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Frau Werner begab sich die Klasse 6b am 23. und 24. Juni 
auf Exkursion und Wandertag. Ziel war zunächst die mittelalterliche Stadt Mühlhausen, wo die 
Schülerinnen und Schüler im Rahmen einer spannenden Stadtführung in die Geschichte der Stadt 
eintauchten – passend zum Jubiläumsjahr des Bauernkriegs von 1525. 

Erfahrungen bei einer mittelalterlichen Stadtführung 

Bei der Stadtführung durch Mühlhausen konnten die Schülerinnen und Schüler die Besonderheiten 
einer mittelalterlichen Stadtstruktur entdecken: enge Gassen, wehrhafte Stadtmauern, historische 
Gebäude und Plätze, die von bedeutenden Ereignissen der deutschen Geschichte erzählen. Die 
Führung vermittelte nicht nur geschichtliches Wissen über das Leben im Mittelalter, sondern auch 
ein Gefühl für den Alltag der Menschen, ihre Berufe, Konflikte und die Bedeutung von Mühlhausen 
im Bauernkrieg. Besonders eindrucksvoll war das Eintauchen in die Atmosphäre längst vergangener 
Zeiten – anschaulich und lebendig erzählt. 

An ihrem zweiten Ausflugstag wanderte die Klasse nach Obermehler ins Heimat- und 
Technikmuseum. Dort erwartete sie eine Vielzahl an Ausstellungsstücken aus vergangenen 
Jahrhunderten: liebevoll eingerichtete historische Räume wie ein Klassenzimmer, eine Küche, eine 
Werkstatt und ein alter Kaufladen gaben Einblicke in das frühere Alltagsleben. 

 

Erlebnisse im Mitmach-Museum 

Besonders spannend war, dass viele der alten Dinge nicht nur betrachtet, sondern auch ausprobiert 
werden konnten. Ob alte Schreibgeräte, Werkzeuge oder Haushaltsgeräte – der direkte Umgang mit 
den Exponaten ermöglichte einen lebendigen Zugang zur Geschichte. Die Schülerinnen und 
Schüler konnten selbst erfahren, wie viel sich im Alltag der Menschen über die Jahrzehnte und 
Jahrhunderte verändert hat. 

Solche außerschulischen Lernorte machen Geschichte greifbar und fördern Neugier, Mitdenken und 
das Verständnis für die Entwicklungen unserer heutigen Lebenswelt. 
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23.06.2025 5er Wandertag nach Marolterode 
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24.06.2025 Sportfest 
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25.06.2025 6a Bauprojekt Limes 

Am Projekttag zum Limesbau hat die Klasse 6a gemeinsam mit Herrn Schuchardt und Herrn 
Jakubowski an ihrem Limesmodell weitergearbeitet. Dieses Modell hatten die Schülerinnen und 
Schüler bereits im Werkunterricht begonnen – in enger Verbindung mit dem Geschichtsunterricht, in 
dem sie sich mit dem römischen Grenzwall, dem sogenannten Limes, beschäftigten. 

Während der Pausen konnten sich die Kinder auf dem Multifunktionsfeld austoben oder beim 
Stelzenlauf spielerisch ihre Teamfähigkeit stärken. 

Welche Fähigkeiten werden beim Bau eines Geschichtsmodells vermittelt? Beim Bau des 
Limesmodells erwerben die Schülerinnen und Schüler sowohl handwerkliche als auch inhaltliche 
Kompetenzen. Handwerklich lernen sie den Umgang mit verschiedenen Materialien und 
Werkzeugen, üben sich in sorgfältiger Planung, Maßarbeit, Präzision und Zusammenarbeit im 
Team. Inhaltlich vertiefen sie ihr historisches Wissen über das Römische Reich, insbesondere über 
den Aufbau, die Funktion und die Bedeutung des Limes als römische Grenzbefestigung. Durch die 
praktische Umsetzung entwickeln sie ein besseres räumliches Vorstellungsvermögen und ein 
tieferes Verständnis für historische Strukturen und Lebensbedingungen der Antike. Solche 
fächerübergreifenden Projekte fördern das anschauliche Lernen und stärken sowohl praktische als 
auch theoretische Fähigkeiten auf motivierende Weise. 
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25.06.2025 7er Feuerwehr-Erste Hilfe Projekt 
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25.06.2025 9er Arbeitstag in der Schule  

Heute wurde das Grüne Klassenzimmer von den Neuntklässlern unter Anleitung von Herrn Schröter 
auf Vordermann gebracht. Es wurde geschliffen und gestrichen, damit das Klassenzimmer im Freien 
auch weiterhin ein Ort zum Lernen und Wohlfühlen bleibt. 

Außerdem kehrten die Schülerinnen und Schüler den Schulhof und befreiten die Beete von Unkraut. 

Ein besonderer Dank geht an Marces und Basti, die gemeinsam mit Frau Schreiber den Dachboden 
der Schule entrümpelten und von überflüssigem Material befreiten. 

Zwischendurch stärkten sich alle bei einem gemeinsamen Mittagessen. Anschließend konnte die 
Klassengemeinschaft beim Stelzenlauf unter Beweis stellen, wie gut Teamarbeit funktioniert – mit 
viel Spaß und Motivation wurde gemeinsam geübt, gelacht und angefeuert. 

Ein gelungener Tag, der nicht nur die Schule verschönerte, sondern auch den 
Klassenzusammenhalt stärkte. 
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23.06.-26.06.2025 Schwimmprojekt der Klassenstufe 8 

In diesem Schuljahr hat die Klassenstufe 8 ein viertägiges Schwimmprojekt durchgeführt. Vom 
23.06.2025 bis zum 26.06.2025 waren die Schülerinnen und Schüler gemeinsam mit dem 
Sportlehrer Herrn Brümmel und Frau Helbing in Ebeleben. Dort festigten sie die 
Grundschwimmtechniken und traten in sportlichen Wettkämpfen gegeneinander an. 

Auch außerhalb des Wassers wurde gemeinsam Zeit verbracht, um die Klassengemeinschaft zu 
stärken. Aktivitäten wie Volleyball, Tanzen, Fußball und Badminton rundeten das vielfältige 
Sportprogramm ab. 

Projekttage im Schwimmbad bieten eine wertvolle Ergänzung zum regulären Sportunterricht. Sie 
ermöglichen intensives und gezieltes Training in entspannter Atmosphäre, fördern den Teamgeist 
und stärken das soziale Miteinander. Außerdem bieten sie Raum für individuelle Förderung, sodass 
auch schwächere Schwimmer*innen Fortschritte machen können. Die Kombination aus Bewegung, 
Wettbewerb und Gemeinschaftserlebnis macht solche Projekttage zu einem wichtigen Bestandteil 
der schulischen Gesundheits- und Sozialerziehung. 
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25.-26.06.2025 Übernachtung im Schwimmbad Ebeleben 5b / 6a / 9a 
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25.06.2025 Schwimmbadtag in Ebeleben 

Schwimmen zählt zu den grundlegenden Fähigkeiten, die jedes Kind erlernen sollte. Es fördert nicht 
nur die körperliche Fitness, sondern stärkt auch das Selbstbewusstsein und die Sicherheit im 
Wasser. Darüber hinaus ist Schwimmen gelenkschonend, verbessert die Ausdauer und 
Koordination und trägt zur ganzheitlichen Gesundheit bei.  

 
Feriensprung von Herr Dittmar! 

 
 

 

26.06.2025 Zeugnisausgabe 5-9 
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Dies & Das & Sonstiges 
 

Arbeitsgemeinschaften an der Regelschule 

 

Hier ein kleines Update aus unserer Kreativ AG. Immer montags finden sich mit der Schulsozialarbeiterin 

kleine und große kreative Köpfe zusammen und zeigen ihre Talente. Korbflechten, Tonarbeiten, 

Schrumpffolie… die nächsten anstehenden Projekte sind: Seifen, Naturmaterialien, Action Painting und 

natürlich Graffiti. 

 

Wir haben geschnitzt, modliert, bemalt, geklebt und sogar gebacken! 

Zum weihnachtlichen Jahresabschluss unserer Kreativ-AG konnten wir Plätzchen und Lebkuchen 

verzieren.  
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Chemieunterricht an der Regelschule 
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Sportunterricht an der Regelschule 
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Schulsozialarbeit 
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Dem Thema Soziale Medien 

haben wir uns im zweiten 

Halbjahr ausführlich gewidmet. In 

vielen verschiedenen 

Projektstunden konnten die 

Klassen 6b, 7a und 8a über alle 

möglichen Social Media Aspekte 

diskutieren, sich austauschen und 

dazu lernen. Welche Sozialen 

Medien gibt es? Was machen 

eigentlich Emojis mit uns? Was 

sind die Risiken und wie gehe ich 

mit den ganzen skurrilen 

Anfragen um? An welche Regeln 

halte ich mich? Wer hilft mir, 

wenns plötzlich weh tut? 

Dieses Thema ist immer aktuell 

und wir werden uns auch im 

nächsten Schuljahr noch oft 

darüber austauschen! Vielen 

Dank für die offenen und bunten 

Meinungen und Erfahrungen! 
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Übergang Klasse 4 in die Weiterführende Schule 

 

Aufregende Zeiten stehen bevor! In den letzten Wochen von Klasse 4 heißt es lernen und die Stunden der 

Grundschule nochmal genießen! 

In einer 90min. Projektstunde lernten die Schüler*innen der Grundschule Schlotheim ihre zukünftige 

Beratungslehrerin kennen. Gemeinsam mit der Schulsozialarbeiterin der Grund- und Regelschule 

bekommen sie ganz viel Wissen rund um den Schulwechsel, die Regelschule Schlotheim und alles was 

noch wichtig ist. Zum Schluss stellten sich 2 Schüler*innen aus der 5. und 6. Klassen allen wichtigen 

Fragen - Wer sind die coolsten Lehrer? Gibt es viele Hausaufgaben? Dürfen Tintenkiller benutzt werden? 

Wohin geht es zum Wandertag? 



 
115 

 

 

Viel Spaß hatte die Klasse 7b der Regelschule Schlotheim in vielen Projektstunden mit der 

Schulsozialarbeiterin. Geübt wurden Teamwork und alle konnten sich den Herausforderungen kreativ 

stellen.  

 


